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Kurzbeschreibung: 

Mit einer Waldbedeckung von ca. 42 % der 

Landesfläche gehört Rheinland-Pfalz zu den 

waldreichsten deutschen Bundesländern. Zur 

nachhaltigen Bewirtschaftung dieser Wälder bei 

gleichzeitigem Erhalt der Schutz- und 

Erholungsfunktionen werden flächendeckende 

Informationen über die Art, den Zustand, die Struktur 

und die aktuelle Zusammensetzung der Wälder 

benötigt. Der Aufbau der für dieses landesweite 

Umweltmonitoring notwendigen und qualitativ 

hochwertigen Datenbasis ist ohne den Einsatz von 

Fernerkundungsverfahren nicht denkbar. Damit 

rücken die Sentinel-Satelliten in den Fokus. Sie sind 

das Kernstück der Weltraumkomponente des 

europäischen Erdbeobachtungsprogramms 

„Copernicus“. „Copernicus“ soll eine moderne, 

leistungsfähige Infrastruktur zur Erdbeobachtung 

bereitstellen und auf der Basis hochaktueller 

Geoinformationen entsprechende Dienstleistungen 

anbieten Im Rahmen des vom Bundesministeriums für 

Verkehr und digitale Infrastruktur geförderten 

Copernicus-Forschungsprojektes „Sentinel4GRIPS“ 

arbeiten die Landesforsten Rheinland-Pfalz mit der 

Universität Trier in Kooperation dem Landesamt für 

Vermessung und Geobasisinformation Rheinland-Pfalz 

und der Firma CPA ReDev GmbH an der Ableitung 

neuer Forstinformationsebenen aus Sentinel-2-Daten, 

der standardkonformen Integration dieser Ebenen in 

das Forstinformationssystem GRIPS-RLP und deren 

Bereitstellung zur operativen Nutzung durch 

Sentinel4GRIPS 
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Sentinel-2-basierte Baumartenklassifikation für 

Rheinland-Pfalz. 
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Landesbehörden und Öffentlichkeit. Im Ergebnis sind 

die so kontinuierlich entstehenden räumlich  

 

hochauflösenden digitalen Karten der 

Baumartenverteilung eine wichtige 

Planungsgrundlage für die nachhaltige 

Bewirtschaftung der rheinland-pfälzischen Wälder, 

deren Nutz-, Schutz- Erholungsfunktionen dadurch 

nachhaltig gestärkt werden. 

Anwendungspotenzial: 

 Mit der Integration von Satellitenbilddaten in die 

forstliche Praxis wird eine innovative Schlüsseltechno-

logie zur Deckung eines stetig steigenden Informati-

onsbedarfs eingeführt. Satellitentechnologie kann 

helfen, den Ressourcenbedarf im Bereich der Waldin-

ventur und –planung zu reduzieren. Im Bereich der 

forstlichen Umweltvorsorge werden Informationen in 

bislang nicht verfügbarer Aktualität und hohem De-

taillierungsgrad erschlossen. Die Einbindung aktueller 

Informationen zum Zustand und zu den Nutzungspo-

tenzialen der Wälder gestattet die Optimierung forst-

licher Betriebsabläufe und erreicht so eine deutlich 

höhere Wertschöpfung. Sie ist zudem geeignet, forst-

liche Betriebsabläufe umweltverträglicher, aktueller 

und schonender zu gestalten. Über die Bereitstellung 

dieser aus den Sentinel-2-Daten abgeleiteten höher-

wertigen Produkte für private Forsteinrichter und 

sonstige private Dienstleister wird auch in diesem Be-

reich ein deutlicher Mehrwert sichergestellt und ein 

zukunftsweisender Technologieimpuls gesetzt. 

Weitere Ergebnisse: 

Im Rahmen des Projektes Sentinel4GRIPS wurde ein 

Prozessmodell zur automatisierten Aufbereitung und 

forstlichen Klassifikation von Sentinel-2-

Satellitenbilddaten für den Einsatz im operativen Be-

trieb entwickelt. 

Die ISO/OGC-, GDI.DE- und INSPIRE-konforme Bereit-

stellung der aus diesen Prozessen stammenden neuen 

Forstinformationsebenen erweitert nicht nur die Da-

tenbasis der Forsteinrichtung im Bundesland Rhein-

land-Pfalz. Mit ihren unterschiedlichen Produktleveln 

 

Integration der Sentinel-2-basierten Baumartenklassi-

fikation in das Großraum Inventur- und Planungssys-

tem der Landesforsten RLP. Level-4-Daten: Ergebnis 

der Baumartenklassifikation zu einem bestimmten 

Zeitpunkt einschl. der Angabe von Qualitätsmerkma-

len 
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sind diese standardkonform beschriebenen Daten eine 

wesentliche Voraussetzung für die Entwicklung neuar-

tiger Methodenbibliotheken zur Bewältigung zukünf-

tiger Aufgabenstellungen.  


